
Aus den Skiklubs

16

Region Bödeli
Saisonvorbereitung der Grossen – neues Angebot 

für die Kleinsten 

Für das Bödeli-Skiteam hat die Vorbereitung auf
die kommende Rennsaison mitten im Sommer be-
gonnen. Die 11- bis 15-jährigen Kaderfahrerinnen
und -fahrer absolvieren seit Mitte August regel-
mässig verschiedene Kraft- und Ausdauertrainings
in der Halle, mit Inlineskates oder auf dem Bike.
Höhepunkte der ersten Vorbereitungsphase waren
die Besuche der Inline-Slalomstrecke in Adelbo-
den, das Kondi-Weekend und die Teilnahme am
Mini-Run des Jungfrau-Marathons. Beim Slalom-
training auf Rollen ging es darum, die Kernbewe-
gungen des Skifahrens und die Bewegungsabläufe
im Stangenwald auch im Sommer zu trainieren.
Am Kondi-Weekend gab es am ersten Tag zwei
Trainingseinheiten auf Inlineskates mit verschie-
denen Koordinations- und Ausdauerübungen. Am
zweiten Tag standen  Kraft und Geschicklichkeit
im Mittelpunkt. Mit den Mountainbikes ging die
Fahrt nach Grindelwald. Bevor es in rasanter Fahrt
zurück aufs Bödeli ging, konnten die Mädchen und
Knaben zur «Belohnung» ihre Geschicklichkeit im
Bike-Parcours unter Beweis stellen. 
In den Herbstferien reiste das Bödeli-Skiteam für
die ersten Skitrainings nach Saas Fee. Dank guten
Pistenverhältnissen und Wetterglück konnten alle
Trainings (14 Tage) planmässig durchgeführt wer-
den. Bei den ersten Schneetrainings legte das Trai-
nerteam unter Cheftrainer Peter Bernet ein be-
sonderes Augenmerk auf die Position auf den
Skiern und die Kernbewegungen. Nach etwa zehn
Trainingstagen, in denen frei, das heisst ohne
Kurssetzung, gefahren wurde, galt es mit Bojen

und Minikippstangen die erlernte Technik auf
einer vorgegebenen Linie anzuwenden und wei-
ter zu verbessern. Ab Dezember wird – nach Mög-
lichkeit in der Jungfrauregion – mit Zeitläufen ins
rennmässige Fahren übergegangen.

Kleineres Kader
Das Kader des Bödeli-Skiteams wird mit zwölf Fah-
rern in der Saison 2004/05 etwas kleiner sein als
bisher. Speziell beim älteren JO2-Jahrgang (1990)
sind nur eine Fahrerin und ein Fahrer dabei. Erst-
mals nehmen an den JO-Skikursen keine Junio-
ren und Juniorinnen mehr teil, alle fünf sind in
ein höheres Kader (IRM bzw. BOSV) aufgestiegen
oder trainieren in der neu geschaffenen Trai-
ningsgemeinschaft mit der Region Jungfrau. 

Das Youngster-Stützpunkttraining 
wird weitergeführt
Roger Mühlemann übernimmt neu die Funktion
des Cheftrainers des Youngster-Stützpunkttrai-
nings, das Bödeli-Ski letzte Saison ins Leben ge-
rufen hat. Als Ergänzung zum JO-Training in den
Skiklubs bietet das Youngster-Training Kindern
(Jg. 1993 und jünger) die Möglichkeit, zusätzliche
Renntrainings zu besuchen. Die Erfahrungen der
letzten Saison haben gezeigt, dass Bödeli-Ski mit
der Weiterführung und dem Ausbau dieses Trai-
ningsangebots auf dem richtigen Weg ist, damit
die kleinen Skicracks beim Eintritt ins JO-Alter das
geforderte technische Niveau besser erreichen
können. 

Wintertime-Party
Am Wochenende, als die Uhren auf Winterzeit
umgestellt wurden, fand zum siebten Mal die
Wintertime-Party statt. Der traditionelle Plausch-
wettkampf lockte dieses Jahr rund 30 Teams aus
den JO der 13 Mitgliederskiklubs auf das Flug-
platzgelände in Interlaken.  
Weitere Informationen: www. boedeli-ski.ch

Andreina Zurbuchen, Bödeli-Skiteam

Zum Gedenken
Während 58 Jahren prägte Werner Raaflaub die
Geschichte des Skiklubs Schönried. Als interes-
sierter und leidenschaftlicher Skifahrer war er von
1959–1961 Technischer Leiter, 1962 –1965 Sek-
retär, Rennsekretär und in mehreren Funktionen
im Vorstand tätig: Das Amt als Pressechef war für
ihn wie geschaffen. Von unzähligen lokalen, re-
gionalen sowie nationalen und internationalen
Rennen berichtete Werner Raaflaub mit Begeiste-
rung. Mit Freude und Stolz verfolgte er die Einsät-
ze der zahlreichen Klubmitglieder, wovon etliche
im Weltcup mit hervorragenden Resultaten den
Namen des Skiklubs Schönried und des Saa-
nenlandes in die weite Welt hinaustrugen. Das tra-
ditionelle Sie-und-Er-Rennen, jeweils am 2. Ja-
nuar, betreute Werner als Pressechef und als
langjähriges OK-Mitglied. Dabei war er gerne be-
reit, als ehemaliger Rennfahrer und Sarinameister,
wenn eine Begleitung fehlte, mitzufahren. 1970

durfte der Skiklub Schönried Werner Raaflaub
zum Ehrenmitglied ernennen. Zum 50-Jahr-Ju-
biläum des Skiklubs 1995 verfasste er dank seines
umfangreichen Wissens über die Klubgeschichte
eine hervorragende, wissenswerte Jubiläums-
schrift. Im BOSV war er während Jahren als
Schiedsrichter tätig. Für sein langjähriges Wirken
für den Skisport konnte er von Swiss Ski die sil-
berne Verdienstnadel entgegennehmen.
Werner Raaflaub erlitt im Herbst 2003 einen Herz-
infarkt, von welchem er sich erfreulicherweise wie-
der erholte. Für alle unerwartet schlief er am Mor-
gen des 14. Juni 2004 zu Hause im Schwabenried,
Saanen, in seinem 74. Altersjahr friedlich ein.
Mit Werner Raaflaub verlor seine Familie einen
fürsorglichen Ehemann, Vater und Grossvater,
seine Freunde und der Skisport eine engagierte
Persönlichkeit, die sich jahrzehntelang mit viel
Freude für den Schneesport einsetzte.

Werner Raaflaub, 

Saanen


